
Übersicht 
des Rechnungsprüfungsausschusses 18.11.2019 
über die vom Rechnungsprüfungsausschuss in seiner Sitzung am 18.11.2019 gefassten Be-
schlüsse: 
  
Öffentliche Sitzung 
 

TO.- 
Punkt 

Beratungsgegenstand Ergebnis 
(Kurzfassung) 

Beschl.- 
Nr. 

1. Anerkennung und ggf. Erweiterung der Ta-
gesordnung 

Der Rechnungsprü-
fungsausschuss erkann-
te die Tagesordnung 
ein-stimmig an. 
 

28/19 

2. Anerkennung der Niederschrift über die Sit-
zung des Rechnungsprüfungsausschusses 
am 16.5.2019 

Der Rechnungsprü-
fungsausschuss erkann-
te die Niederschrift ein-
stimmig an. 
 

29/19 

3. Bericht über die Ausführung der in der Sit-
zung des Rechnungsprüfungsausschusses 
am 16.5.2019 gefassten Beschlüsse 
 
 

Der Rechnungsprü-
fungsausschuss nahm 
zustimmend Kenntnis. 

30/19 

4. Anpassung der Rechnungsprüfungsordnung 
gem. 2. NKF-Weiterentwicklungsgesetz 
 
 
 

Der Rechnungsprü-
fungsausschuss empfahl 
dem Rat die Anpassung 
der Rechnungsprü-
fungsordnung.  
 

31/19 

5. Bestellung einer Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Gesamtabschlusses zum 31.12.2019 
 
 

Der Rechnungsprü-
fungsausschuss be-
schloss gemäß Be-
schlussentwurf. 

32/19 

6. Überörtliche Prüfung von Zuwendungen für 
die Durchführung außerordentlicher Angebo-
te offener Ganztagsschulen im Primarbereich 
(OGS) durch die gpaNRW vom 5. Juli 2019 
 

Der Rechnungsprü-
fungsausschuss nahm 
Stellung. 

33/19 

7. Bekanntgaben der Verwaltung 
 
 
 
 

Es erfolgten keine Be-
kanntgaben. 

  

8. Verschiedenes 
 
 
 
 

Es wurden keine The-
men erörtert. 

  

9. Anschließend Einwohnerfragestunde 
 
 
 

Es wurden keine Fragen 
gestellt. 
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Niederschrift 
 
über die vom Rechnungsprüfungsausschuss in seiner Sitzung am 18.11.2019 gefassten Be-
schlüsse: 
 

 
Beginn: 18:00 Uhr 
 
Ende: 18:15 Uhr 
 
Ort der Sitzung: Großer Sitzungssaal 
 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitzender 
Herr Hans-Werner Müller GRÜNE    

Ratsmitglieder CDU 
Frau Petra Bender-
scheid-Schonlau 

CDU    

Herr Michael Franz Bur-
gemeister 

CDU    

Frau Maria-Franziska 
Burgemeister 
(für Herrn Horst Janoschek) 

CDU    

Frau Dr. Susanne    
Haase-Mühlbauer 
(für Herrn Eckhard Schwill) 

CDU    

Herr Detlef Krause CDU    
Frau Beate Löbach-Neff CDU    
Herr Hans-Christian Mai CDU    
Herr Lars Henning Not-
telmann 

CDU    

Herr Guido Odenthal CDU    
Herr Michael Römer CDU    
Herr Dr. Dirk Schulte CDU    
Herr Ingo Siebenmorgen CDU    
Herr Lazaros Tsapanidis CDU    

Ratsmitglieder SPD 
Herr Michael Keller SPD    
Herr Stefan Rosemann SPD    
Frau Gaby Körner 
(Für Herrn Lothar Stauch) 

SPD 

Herr Frank Sauerzweig SPD    

Ratsmitglieder Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Herr Charly Halft GRÜNE    
Frau Birgit Meyer GRÜNE    

Ratsmitglied FDP 
Herr Jürgen Peter FDP    

Ratsmitglied DIE LINKE 
Herr Raymund Schoen DIE LINKE    

Ratsmitglied LKR 
Herr Ralph Wesse LKR    

 
 

Entschuldigt: 
  
Herr Horst Janoschek 
(Vertreterin: Frau Maria-
Fanziska Burgemeister) 

CDU    

Herr Eckhard Schwill 
(Vertreterin: Frau Dr. 
Susanne Haase-
Mühlbauer 

CDU    

Frau Gudrun Meinken  SPD    
Herr Oliver Schmidt SPD    
Herr Lothar Stauch SPD    
(Vertreterin: Gaby Kör-
ner) 

 

Frau Astrid Thiel GRÜNE    
Herr Dr. Helmut Fleck Volksabstim-

mung    
  
Verwaltung und Gäste: 
 
Herr Bürgermeister Huhn 
Herr Beigeordneter Mast 
Herr Eisen 
Herr Linder 
Herr Pütz 
Herr Ostrominski 
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Zusätzlich zur Tagesordnung wurden als Nachträge behandelt: 
 
--- 
 

 

Sonstiges: (z.B. Sitzungsunterbrechung) 
 
--- 
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Öffentliche Sitzung 
 

TO- 
Punkt 

Beratungsgegenstand Dienststelle 

1. Anerkennung und ggf. Erweiterung der Tagesordnung    

 
 Der Ausschussvorsitzende, Herr Müller, eröffnete die 21. Sitzung des Rech-

nungsprüfungsausschusses und stellte fest, dass der Ausschuss ordnungsgemäß 
einberufen und beschlussfähig sei. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss erkannte die Tagesordnung einstimmig an 

  
 

2. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses am 16.5.2019 

 14  

  
 Der Rechnungsprüfungsausschuss erkannte die Niederschrift einstimmig an. 
  

3. Bericht über die Ausführung der in der Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses am 16.5.2019 gefassten Be-
schlüsse 

 14 

  
 Der Rechnungsprüfungsausschuss nahm zustimmend Kenntnis. 
  

4. Anpassung der Rechnungsprüfungsordnung gem. 2. NKF-
Weiterentwicklungsgesetz 

 14 

 
 Fragen der Ausschussmitglieder wurden beantwortet. 

 
Herr Ausschussvorsitzender Müller ließ im Anschluss abstimmen. 
 

 
 Der Rechnungsprüfungsausschuss empfahl dem Rat der Stadt, folgenden Be-

schluss zu fassen: 
 
Der Rat der Kreisstadt Siegburg beschließt die als Anlage 1 beigefügte neue 
Rechnungsprüfungsordnung. Gleichzeitig wird die derzeit geltende Rechnungsprü-
fungsordnung vom 29.6.2017 aufgehoben. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Die Rechnungsprüfungsordnung steht als Anlage 1 im Bürger- und Ratsinformati-
onssystem zur Verfügung. 
 

 
AE: Einstimmiger Beschluss: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 

5. Bestellung einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Prü-
fung des Jahresabschlusses und des Gesamtabschlusses zum 
31.12.2019 

 14 
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 Fragen der Ausschussmitglieder wurden beantwortet.  

 
Herr Schoen, Fraktion DIE LINKE, stellte den Antrag die Prüfungsleistungen  
öffentlich auszuschreiben. 
 
Herr Ausschussvorsitzender Müller ließ über den Antrag abstimmen. 
 
 
AE: Mehrheitliche Ablehnung: 

 

Ja: 1 

Nein: 22 

Enthaltung: 0 
 

 

 
Herr Schoen, Fraktion DIE LINKE, stellte den weiteren Antrag, die nachfolgenden 
Passagen der Vorlage 2647/VII zu streichen. 
 
Mit Inkrafttreten des 2. NKF-Weiterentwicklungsgesetz am 1.1.2019 und den darin 
enthaltenen haushaltsrechtlichen Änderungen der Gemeindeordnung NRW, ist der 
neue § 116 a GO NRW eingeführt worden. Dieser sieht eine größenabhängige 
Befreiung für die bisherige gesetzliche Verpflichtung zur Aufstellung eines Ge-
samtabschlusses, welche erstmalig auf den Gesamtabschluss zum 31.12.2019 
Anwendung findet, vor. 
Ob ein Verzicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Jahr 2019 unter 
den Bedingungen des § 116 a GO NRW ausgeübt werden kann, ist zur Zeit nicht 
abschließend bestimmbar. 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft DHPG sichert der Kreisstadt Siegburg ver-
bindlich eine unbefristete, einseitig ausübbare Option zum Widerruf des Teilauftra-
ges zur Prüfung des Gesamtabschlusses zum 31.12.2019 zu. 
Kosten sind für die Kreisstadt Siegburg mit dem Widerruf nicht verbunden. 
 
 
Herr Ausschussvorsitzender Müller ließ sodann abstimmen. 
 
 

AE: Mehrheitliche Ablehnung: 
 

Ja: 1 

Nein: 18 

Enthaltung: 4 
 

  
 
Herr Ausschussvorsitzender Müller ließ letztlich über den Ursprungsbeschluss-
vorschlag abstimmen. 
 

 Der Rechnungsprüfungsausschuss stimmte der Beauftragung der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft DHPG Dr. Harzem & Partner mbB, Bornheim, durch das städti-
sche Rechnungsprüfungsamt mit der Prüfung des Jahresabschlusses sowie des 
Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2019 gemäß §§ 95 und 116 GO NRW 
zu. Grundlage für die Beauftragung ist das Angebot der DHPG vom 4.9.2019. 
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AE: Mehrheitliche Zustimmung: 
 

Ja: 17 

Nein: 6 

Enthaltung: 0 
 

  
 

6. Überörtliche Prüfung von Zuwendungen für die Durchführung 
außerordentlicher Angebote offener Ganztagsschulen im Pri-
marbereich (OGS) durch die gpaNRW vom 5. Juli 2019 

 512 

 
 Nach eigehender Beratung beschloss der Rechnungsprüfungsausschuss nachfol-

gende Stellungnahme abzugeben: 
 
 

 „Der Rechnungsprüfungsausschuss hat über die im Prüfbericht der gpaNRW aus-
gewiesenen Feststellungen und Empfehlungen beraten und stimmt den von der 
Verwaltung vorgeschlagenen Umsetzungsmaßnahmen zu.“ 
 

 
AE: Einstimmiger Beschluss: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 

7. Bekanntgaben der Verwaltung    

 
 Es erfolgten keine Bekanntgaben. 
 

8. Verschiedenes    

 
 Herr Schoen, Fraktion DIE LINKE, erkundigte sich, ob auch Kindergärten durch 

die gpaNRW geprüft werden. Herr Beigeordneter Mast verneinte dies. 
  
 

9. Anschließend Einwohnerfragestunde    

 
 Es wurden keine Fragen gestellt. 
  

Ende der öffentlichen Sitzung.18:13 
Presse und Zuhörer verließen den Sitzungssaal.  
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